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1. Allgemeines

Die Lebensdauer des Straßenoberbaus ist 
von unterschiedlichen Randbedingungen 
abhängig. Hierzu zählen insbesondere auch 
ein qualitativ hochwertiger Einbauprozess 
sowie die sichere Einhaltung von Anforde-
rungen aus dem technischen Regelwerk an 
den Baustoff Asphalt bis zur Fertigstellung 
des gebundenen Oberbaus.

Untersuchungsergebnisse machen deut-
lich, dass insbesondere die in der Pro-
zesskette von der Herstellung des Asphalt-
mischgutes, über den Transport und den 
Einbau des Asphaltes auftretenden Bear-
beitungsstufen erhebliche Potenziale zur 
Sicherung der Qualität des Asphaltmisch-
gutes haben. 

Starke temperaturtechnische- und gra-
nulare Entmischung bei der Anlieferung/
Übergabe an den Fertiger führen oftmals zu 
großen Schwankungen in der Einbauquali-
tät mit entsprechend negativer Auswirkung 
an die Haltbarkeit  der neu eingebauten 
Asphaltbinder-u. Deckschicht.

Die weltweit tausendfach bewährte Ab-
schiebetechnik, ist längst Stand der Tech-
nik im Asphaltstraßenbau.

2. Technische Anforderungen an 
die Transportfahrzeuge

Thermoisolierte Muldenfahrzeuge mit  
Abschiebefunktion (Reduktion der Entmi-
schung beim Entleerungsvorgang)

Um eine ausreichende Thermoisolation der 
Transportmulden sicherzustellen, muss der 
Wand- / Bodenaufbau inkl. des verwen-
deten Dämmmaterials mindestens einen 
Wärmedurchlasswiederstand (R-Wert) 
größer oder gleich 1,65 m2K/W (bei 20°C) 
aufweisen.

Die Muldenfahrzeuge müssen mit einer 
Abdeckvorrichtung (z.B. Planen auf Silikon- 
/ Polyurethan-Basis oder Gleichwertiges) 
ausgestattet sein, die bis zum Beginn des 
Entladevorgangs in den Straßenfertiger/ 
Beschicker geschlossen bleibt.

Das verwendete Dämmmaterial muss eine 
langfristige Temperaturbeständigkeit bis 
200° aufweisen.

Die Messung der Asphaltmischguttempe-
ratur erfolgt mit einer kalibrierten Tempera-
turmesseinrichtung, die das direkte Able-
sen der Asphaltmischguttemperatur in den 
vier Eckpunkten der Transportmulde VOR 
dem Abladen ermöglicht.

Maßnahmen zur Steigerung der 
Asphalteinbauqualität

Ausschreibungsvorlage für den  
Mischguttransport
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Wie	würden	Sie	den	Transport	durchführen?	

Mit	Kipper??	
										erhebliche	Entmischung	

Mit	Betonmischer!	
									laufende	Durchmischung	

Transport	von	Beton	für	den	Ingenieurbau	

»Hauptsache	billig???«	

»Qualität	hat	Vorrang!!!«	

LAUFENDE	Durchmischung	beim	gesamten	Abladevorgang	mit	Abschieber!	
	

	

Transport	von	Asphalt	für	den	Asphaltstraßenbau	

Wie	würden	Sie	den	Transport	durchführen?	

Mit	Kipper??	
										erhebliche	Entmischung	

Mit	Abschiebefunk+on!	

»Hauptsache	billig???«	

»Qualität	hat	Vorrang!!!«	


